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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung 
der Pfarrei Heilig Geist Goldener Grund / Lahn 
am Donnerstag, 10. Februar 2022, um 19.30 Uhr  

im Pfarrer Herlth-Haus Niederbrechen 

 
Anwesend: Stimmberechtigte Mitglieder: 
  
 Pfr. Jan Gerrit Engelmann  Pfarrer 
 Andreas Albert    Gemeindereferent, Pastoralteam 
 Maria Luise Höhler   PGR-Mitglied (Niederbrechen) 
 Paul Arthen    PGR-Mitglied (Villmar) 
 Ursula Scheu    PGR-Mitglied (Villmar) 
 Peter Jung    PGR-Mitglied (Oberbrechen) 
 Patricia Bieske    PGR-Mitglied (Arfurt) 
 Roland Fadler    PGR-Mitglied (Runkel) 
 Silke Bittner    PGR-Mitglied (Runkel) 
  
Es sind 9 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
 Nicht stimmberechtigt: 
 Maria Horsel    Gemeindereferentin 
 Dörte Schneider   Ortsausschuss Kirberg 
 Peter Fortenbacher   Ortsausschuss Werschau 
 Bernhard Broschart   Ortsausschuss Werschau 
 Monika Schneider   Ortsausschuss Langhecke 
 Carla Fadler    Ortsausschuss Arfurt 
 
 
Pfr. Engelmann begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Er weist auf den heutigen Gedenktag der Hl. Scholastika hin, trägt das Tagesevangelium 
nach Lukas (Mk. 10, 38-42) vor und spielt ein Lied aus Taizé vor. 
 
 
TOP 1: Regularien 
Verabschiedung des Protokolls der letzten Sitzung  
Das Protokoll vom 27.10.2021 wird mit den folgenden zwei Änderungen genehmigt: 
 

1. Das entschuldigte Mitglied Peter Fortenbacher kommt aus Werschau. 
2. Das Ortsausschuss-Mitglied Melanie Hasselbächer kommt aus Oberbrechen. 

 
Ergänzungen zur Tagesordnung 
Zur heutigen Tagesordnung wird nach TOP 4 ein weiterer Tagesordnungspunkt „Kirchenchor 
Arfurt“ als TOP 5 eingefügt. TOP 5 wird TOP 6-neu und TOP 6 wird TOP 7-neu.  
 
Unter TOP 7-neu wird gewünscht, folgende Themen anzusprechen: 

• Gemeinsame Bestellung von Materialien für Spendenaktionen 

• Öffnung von Kontaktstellen und Zugang von Ehrenamtlichen zu Kopierern und 
Druckern 

 
Wer führt Protokoll in dieser Sitzung? 
Nach dem Rücktritt der Protokollantin aus dem PGR hatte der PGR vereinbart, die 
Protokollführung in alphabetischer Reihenfolge durchzuführen. Heute führt Silke Bittner das 
Protokoll. 
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TOP 2: Rückblick: Advents- und Weihnachtszeit 
Einführung des neuen Pfarrers und Begegnungsabende im Advent 
Die Anwesenden berichten einstimmig, dass es in den Kirchorten nur positive 
Rückmeldungen zu den Begegnungsabenden gab. Pfr. Engelmann hat in Aumenau eine 
schöne Messe mit nur 4 Gläubigen gefeiert. Diese 4 Personen kamen aus Münster, Villmar 
und Kirberg, aus Aumenau hat leider niemand teilgenommen. 
 
Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen/Jahreswechsel 
Pfr. Engelmann berichtet, dass die Angebote der Pfarrei an Weihnachten sehr gut waren, zu 
den Uhrzeiten der Christmette merkt er an, dass in den Orten, in denen die Mette um 22 Uhr 
etabliert ist (Niederbrechen, Villmar), diese Uhrzeit künftig bestehen bleibt. In den übrigen 
Kirchorten wird die Uhrzeit der Christmette wechseln. Es gab coronabedingt unterschiedliche 
Angebote für Kinder. In der Berger Kirche gab es ein vielfältiges Angebot. 
 
Sternsingeraktion 
Coronabedingt gab es in den Kirchorten ganz unterschiedliche Arten der Sternsingeraktion. 
In einigen Orten sind die Kinder von Haus zu Haus gelaufen, in einigen Orten gab es 
Alternativangebote, in einigen Orten gab es keine Aktionen. Es gab kein Verbot, von Haus zu 
Haus zu gehen, vielmehr kam es darauf an, was die jeweils Verantwortlichen verantworten 
konnten. Im Zusammenhang mit der Sternsingeraktion gab es keine Infektionen. Es besteht 
die Hoffnung, dass im kommenden Jahr der Hausbesuch der Sternsinger wieder möglich 
sein wird.  
 
 
TOP 3: Gemeinsamer Weg im Pfarrgemeinderat und den Ortsausschüssen 
Aktuelle Situation in den Gremien 

Da einige Mitglieder ihr Mandat aufgegeben haben und Nachrücker auf ihr Mandat verzichtet 

haben, ist zurzeit der Pfarrgemeinderat personell reduziert, aber noch handlungs- und 

beschlussfähig. Da vor der letzten PGR-Wahl eine kontengierte Wahl festgelegt wurde, sind 

Nachrücker aus anderen Kirchorten nicht zulässig. Nachwahlen sind sehr kompliziert. Die 

nächste PGR-Wahl findet im November 2023 statt.  

 

Es besteht Konsens mit folgendem Vorschlag von Pfr. Engelmann: 

Zunächst arbeitet der PGR mit den stimmberechtigten Mitgliedern ergänzt durch 

Einladung/Einbindung von Vorsitzenden/Mitgliedern der Ortsausschüsse der 

Kirchorte, die nicht mehr im PGR vertreten sind.  

 

Über die Bildung eines neuen Vorstandes soll erst dann gesprochen werden, wenn der PGR 

in einen geregelten Arbeitsmodus gekommen ist.  

 

Die Situation in Aumenau wird in der nächsten Zeit als gesondertes Thema angesprochen 

werden.  

 

Es besteht der Wunsch seitens des PGR, künftig den Punkt „Bericht aus dem 

Verwaltungsrat“ wieder auf die Tagesordnung zu setzen. 

 

Personelle Situation im Bereich der hauptamtlichen Mitarbeiter 

Seit 1. Januar 2022 steht Maria Horsel nur noch zu 50% der Pfarrei als Gemeindereferentin 

zur Verfügung, zu 50% ist sie als Bezirksreferentin für den Bezirk Limburg eingesetzt. 

Andreas Albert wird zum 31. März 2022 in den Ruhestand versetzt. Damit besteht ab April 

2022 eine Vakanz von 1 ½ Stellen. Es gibt seitens des Bistums Signale, dass zum Sommer 

eine weitere hauptamtliche Kraft in der Pfarrei eingesetzt wird.  
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Maria Horsel hat Aufgaben, die sie auf Bistumsebene gemacht hat, reduziert. Ihr künftiges 

Schwerpunktthema wird die Trauerbegleitung sein. Sie wird ab April 2022 für Andreas Albert 

neues hauptamtliches Mitglied im PGR. 

 

Andreas Albert teilt mit, dass er „verantwortungsvolle Aufgaben in andere Hände gelegt“ hat. 

Dazu zählen z.B. die Erstkommunionvorbereitung und alternative Gottesdienste in der 

Berger Kirche. Herr Albert wird am 26. März 2022 um 18 Uhr in der Vorabendmesse in 

Niederbrechen offiziell verabschiedet. Im Anschluss daran gibt es um die Kirche herum die 

Möglichkeit einer persönlichen Begegnung. Da Herr Albert ursprünglich in Oberbrechen als 

Gemeindereferent eingesetzt war, verabschiedet er sich dort am Sonntag, dem 20. März, in 

der Messe. 

 

Die Aufgabenverteilung der Hauptamtlichen bleibt zunächst wie bisher bestehen. Die 

klassische „Bezugsperson“ gibt es nicht mehr, es ist aber für jeden Kirchort eine „Pastorale 

Kontaktperson“ festgelegt, die Ansprechperson für pastorale Fragen im Ortsausschuss ist. 

Für die einzelnen Kirchorte sind folgende Ansprechpersonen festgelegt: 

 

• Arfurt   Pater Kurian/Pater Santhosh im Team 

• Aumenau  ./. 

• Kirberg  Diakon Heinz Gemeinder 

• Langhecke  Gemeindereferentin Maria Horsel 

• Niederbrechen Pfr. Jan Gerrit Engelmann 

• Oberbrechen  Pater Kurian/Pater Santhosh im Team 

• Runkel   Gemeindereferentin Maria Horsel 

• Villmar   Pfr. Jan Gerrit Engelmann 

• Werschau  Diakon Heinz Gemeinder 

 

 

Themenspeicher für die Arbeit im Pfarrgemeinderat 

Im vergangenen Jahr wurde bereits gemeinsam mit Frau Heinrichs ein allgemeiner 

Themenspeicher erarbeitet, Herr Albert wird diesen an Pfr. Engelmann weiterleiten. Weitere 

Wünsche innerhalb des PGR: 

• Firmung 

• Evaluierung Missbrauchsstudie 

• Gottesdienstordnung für Hochfeste 

• Jugendarbeit → Jugendsprecherwahl 

• Trauerkultur (Gräbersegnung, Allerheiligen, Bestattung durch Ehrenamtliche) 

• Zuwachs von neuen Ehrenamtlichen 

• Klausurwochenende 

 

Es wird vereinbart, dass wie zu den letzten PGR-Sitzungen 2 bis 3 Freiwillige zusammen mit 

Pfr. Engelmann die PGR-Sitzungen vorbereiten. 

 

Besuch des Pfarrers in den Ortsausschüssen und den Sachausschüssen (Termine) 

Pfr. Engelmann möchte alle Ortsausschüsse besuchen, die Termine werden zeitnah, ggfls. 

im direkt im Anschluss an diese Sitzung vereinbart.  

In der Pfarrei gibt es als Sachausschüsse den Liturgieausschuss sowie den Kinder- und 

Jugendausschuss. 
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TOP 4: Ausblick: Fasten- und Osterzeit 

Angebote aus den Kirchorten in der Fastenzeit 

Gottesdienste in der Karwoche 

Die Erstellung des Gottesdienstplans ist Aufgabe des Pfarrers. Er legt den Plan der 

Gottesdienste für die Karwoche und Ostern vor. Der nächste Wochenplan soll für März und 

April gelten, künftig soll er im 2-Monats-Rhythmus erscheinen. Redaktionsschluss für den 

kommenden Wochenplan ist der 15. Februar 2022. 

 

Die Vertreter einiger Kirchorte berichten über deren Angebote in der Karwoche, einige 

können jedoch noch keine Angaben machen, da keine Sitzung des Ortsausschusses 

stattgefunden hat. Es wird darum gebeten, dass jeder Kirchort die Angebote bis zum 

15. Februar an das Pfarrbüro meldet.  

 

Die Berger Kirche ist von Gründonnerstag bis Ostermontag täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

 

 

TOP 5: Kirchenchor Arfurt 

Auf Wunsch des Bistums hat der Kirchenchor Arfurt den Vereinsstatus „e.V.“ abgegeben.  

 

Auf Antrag des Kirchenchores beschließt der PGR gemäß § 1 Ziffer 1 der Ordnung für 

kirchenmusikalische Gruppen im Bistum Limburg einstimmig die Anerkennung des 

Kirchenchores „St. Lambertus Arfurt“ sowie des Kinderchores „Kirchenspatzen 

Arfurt“ als kirchenmusikalische Gruppen unter der Trägerschaft der Pfarrei „Heilig 

Geist Goldener Grund / Lahn“. 

 

 

TOP 6: Sitzungstermine 

Dienstag, 26.04.2022 um 19:30 Uhr in Villmar 

Dienstag, 12.07.2022 um 19:30 Uhr in Runkel 

Mittwoch, 21.09.2022 um 19:30 Uhr in Niederbrechen 

Donnerstag, 03.11.22 um 19:30 Uhr in Oberbrechen 

 

(Anmerkung: Die Termine wurden zwischenzeitlich von Pfr. Engelmann/Pfarrbüro bestätigt)   

 

 

TOP 7: Verschiedenes 
Spendenaktionen 

Auf Vorschlag von Patricia Bieske verständigt sich der PGR, eine Liste für eine zentrale 

Materialbestellung (Spendentütchen etc.) für die verschiedenen Spendenaktionen im Jahr zu 

erstellen. Frau Bieske wird eine entsprechende Liste vorbereiten, die über das Pfarrbüro den 

Ortsausschüssen mit der Bitte, die jeweils gewünschte Menge einzutragen, weitergeleitet 

wird. Die ausgefüllte Liste wird an Frau Bieske gesandt, die koordinierend eine komplette 

Liste an das Pfarrbüro weiterleitet. 

 

Ostergruß 

Vor Ostern soll wieder der Ostergruß an die Gemeindemitglieder verteilt werden. Entworfen 

wird der Ostergruß von einer Arbeitsgruppe, die von Maria Horsel koordiniert wird. Weitere 

Mitarbeiter der Gruppe sind Christoph Scheffel (OA Runkel) und Ursula Scheu. Auch Bernold 

Feuerstein soll gefragt werden, ob er mitarbeiten möchte. 
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Kontaktstellen 

In der Gründungsvereinbarung ist die Öffnung der Kontaktstellen vorgesehen. Es besteht im 

PGR der Wunsch, diese wieder zu eröffnen. Nach Auskunft von Pfarrer Engelmann sind die 

Kontaktstellen zurzeit nicht mit der notwendigen Technik ausgestattet. Er ist im Gespräch mit 

dem Bistum, um die Umsetzung zu beschleunigen.  

 

Zugang von Ehrenamtlichen zu Kopierern und Druckern 

Pfr. Engelmann ist damit einverstanden, dass Ehrenamtliche in den Kontaktstellen in ihren 

Kirchorten die Kopierer und Drucker – sofern vorhanden - nutzen. 

 

Vorbereitung der nächsten Sitzung 

Zur Vorbereitung der nächsten Sitzung erklären sich Ursula Scheu und Patricia Bieske 

bereit. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 22.30 Uhr 

 
 
 
Silke Bittner 


